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Sport regional

Nach dem 4:3 des SC Bietigheim ge-
gen die Young Roosters Iserlohn
wussten die AEV-Spieler bereits am
Samstagnachmittag, dass sie keine
Chance mehr auf die deutsche Ju-
gendmeisterschaft im Eishockey ha-
ben würden. „Das hat zu einer Blo-
ckade im Kopf geführt, dennoch
darf so etwas wie gegen Hamburg
nicht passieren“, war Trainer An-
dreas Becher am Abend nach dem
2:8 (Tore: Fabian Voit und Marco
Sternheimer) gegen die Young
Freezers bedient. „Vielleicht war es
der Hammer zur rechten Zeit.“
Doch auch die Partie am Sonntag
gegen Iserlohn (1:7, Tor: Sternhei-
mer) geriet zur Pleite, es blieb nur
Rang vier im Viererfeld hinter Bie-
tigheim, Hamburg und Iserlohn.

Ein Trost: Die Südmeisterschaft
brachte den Aufstieg in die DNL, ab
sofort gilt die Konzentration der
Vorbereitung auf die Saison in der
deutschen Eliteklasse. Becher wird
dann wohl nicht mehr Trainer sein,
weil der Verband einen hauptamtli-
chen Coach vorschreibt. Dieser
könnte der Peitinger Andreas Ben-
tenrieder sein, der am Wochenende
im Curt-Frenzel-Stadion war. „Nur
als guter Freund von Becher“, be-
teuerte er. Aber es war zu hören,
dass Bentenrieder, der zuletzt den
Nordoberligisten Adendorf (bei Lü-
neburg) trainierte, auch ins Probe-
training am kommenden Samstag
eingebunden werden soll. Dann
stellen sich Kandidaten für die künf-
tige DNL-Mannschaft vor. (pede)

Pleitenserie
nach dem Sieg

im Süden
Deutsche Endrunde:

AEV-Jugend nur Vierte

Fußball

KREISLIGA AUGSBURG

Stadtwerke SV – Cosmos Aystetten 0:4 (0:1)
Tore 0:1 Drechsler (35.), 0:2 Ranitovic (52.), 0:3
Drechsler (65.), 0:4 Ranitovic (80.) Zuschauer 50
-
VfL Kaufering – TG Viktoria  1:1 (1:0)
Tore 1:0 Graf (38.), 1:1 Rein (62./Elfmeter) Gelb-
Rot Scholz (75./Viktoria A..) Zuschauer 150
-
TSV Göggingen – DJK Lechhausen 4:1 (2:0)
Tore 1:0 Metzenrath (7.), 2:0 Andorfer (43.), 3:0
Beltle (66.), 4:0 E. Kaygisiz (71.), 4:1 Egger
(83./Handelfmeter) Zuschauer 90
-
TSG Stadtbergen – SV Schwabegg 3:3 (1:2)
Tore 1:0 Gerner (1.), 1:1 Schedler (2.), 1:2 Simic
(23.), 2:2 Seeger (55.), 2:3 Simic (60.), 3:3 Witt-
mann (80.) Gelb-Rot Rolle (54./TSG Stadtbergen)
Zuschauer 60
-
VfR Foret – TSV Ustersbach abges.
-
FSV Inningen – Türk SV Bobingen 4:1 (2:1)
Tore 1:0 Bellan (19.), 2:0 Bellan (27.), 2:1 Urgulu
(29.), 3:1 Schmölzer (67.), 4:1 Schmözler (86.)
Gelb-Rot Urgulu (60./Türk SV), Mayer (80./FSV
Inningen) Zuschauer 80
-
SV Ottmaring – TSV Diedorf 0:4 (0:2)
Tore 0:1 Kellerer (5.), 0:2 Ebert (18.), 0:3
Ebert (49.), 0:4 Micheler (81.) Gelb-Rot Fehle
(48./SV Ottmaring) Zuschauer 100

Alles fest im Griff: Annika Schmid und ihre Kolleginnen besiegten die HSG Freiburg

mit 26:21. Foto: Annette Zoepf

Haunstetten
wieder im

Vorwärtsgang
Handball Frauen gewinnen gegen Freiburg mit

26:21. Männer spielen Unentschieden

Erwartet schwierig gestaltete sich
die Aufgabe für die Drittliga-Hand-
ballerinnen des TSV Haunstetten
bei der HSG Freiburg: Die Rot-
Weißen drehten dabei einen Rück-
stand Mitte des zweiten Durchgangs
zum 26:21 (13:12)-Sieg und haben
nun sogar fünf Punkte Vorsprung
auf den dritten Platz.

Ganz und gar nicht rosig waren
die Voraussetzungen vor der Partie,
da mit Schmid, Niebert und Müller
drei wichtige TSV-Stützen ange-
schlagen erst einmal passen muss-
ten. Trainer Vornehm war somit ge-
zwungen, einige Umstellungen vor-
zunehmen. Bis man sich auf dem
Platz zurechtgefunden hatte, waren
die Breisgauer schon auf 7:3 enteilt
(13. Minute). In der Folgezeit stabi-
lisierte sich erst einmal die Abwehr
und schnell waren Annäherung und
sogar Führung erreicht. Allerdings
handelte sich TSV-Kreisläuferin
Fanny Hochmair beim 11:10 eine
unglückliche Disqualifikation ein.
Bis zum 15:17 (39.) hatte man er-
hebliche Mühe, Schritt zu halten,
dann allerdings kam die stärkste
Phase der Rot-Weißen: Innerhalb
von zehn Minuten eroberte man sich
zahlreiche Bälle und war mit erster
und zweiter Welle siebenmal ohne
Gegentreffer erfolgreich. Selbst
Torfrau Müller, die nach 45 Minu-
ten aufs Feld kam, erzielte ein Tor,
da Freiburg hier ihre Torsteherin

zugunsten eines siebten Feldspielers
gewechselt hatte. Die verbliebenen
zehn Minuten zeigte Haunstetten
seine derzeitige Stärke: Man hielt
den Gegner sicher auf Distanz und
ging keine unnötigen Risiken.

„Respekt an das Team, das sich in
dieser schwierigen Situation selbst
herausgezogen hat und, über sech-
zig Minuten betrachtet, wieder eine
tolle Leistung hingelegt hat,“ lobte
Trainer Herbert Vornehm.
TSV Haunstetten Müller (1), Wengenmeir
(1), Horner (8), Duschner (6), Frank,
Cappek, Irmler, Kurstedt (je 2), Schmid
(2/1), I. Drasovean (1), Bohnet, Niebert,
Loris, Hochmair
Männer Keinen Sieger gab es im
schwäbischen Traditionsderby der
Männer-Handball-Bayernliga zwi-
schen dem TSV Haunstetten und
dem TSV Ottobeuren. Beide Teams
trennen sich schließlich leistungsge-
recht mit 29:29 (17:13). Dass sich
die Haunstetter gegen die abstiegs-
gefährdeten Gäste im gesamten Ver-
lauf schwerer taten als erhofft, lag
zum einen an der wiederholten eige-
nen Abschlussschwäche und zum
anderen an den nie aufsteckenden
Ottobeuren, die den ersehnten Zäh-
ler frenetisch feierten.
TSV Haunstetten Rothfischer, Riedel
(Tor); Horner (6), Bause (5), Schnitzlein
(4), Wiesner, Tischinger (je 3), Schaudt
(3/1), Smotzek (2), Zimmerly (2/1), Al-
brecht (1), Volmering, Jordan

Türkspor-Spieler Hasret Inan (links)

setzt sich in dieser Szene zwar gegen den

Wemdinger Kontrahanten durch, am

Ende unterlag der Titelaspirant gegen

die Rieser mit 0:2. Foto: Krieger

Türkspor patzt erneut
Fußball-Bezirksliga Mitfavorit verliert gegen Wemding 0:2. Auch TSV Schwaben enttäuscht

Die Bezirksliga-Fußballer des TSV
Schwaben Augsburg bestätigten mit
einer indiskutablen Leistung im Un-
terallgäu ihre Auswärtsschwäche
und kassierten gegen beim TSV Ba-
benhausen eine unnötige 0:2
(0:1)-Niederlage. Damit hat man
sich vom Relegationsplatz vorerst
verabschiedet. Torhungrig zeigte
sich hingegen der TSV Haunstetten,
der den TSV Neugablonz mit 4:2
(2:1) besiegte. In der Bezirksliga
Nord leistete sich der Mitfavorit
Türkspor Augsburg beim 0:2 in
Wemding eine weitere Niederlage.
● TSVSchwabenAugsburg Die„Vio-
letten“ hatten den Gegner im Griff,
waren leicht feldüberlegen. Durch
einen leichtfertigen Ballverlust, der
zum Freistoßtreffer durch Schlich-
ting (38.) führte, geriet Schwaben
Augsburg jedoch in Rückstand.
Nach einer Freistoßflanke auf Hust,
der allzu unbedrängt einköpfen
konnte (51.), kamen die Schwaben
auf die Verliererstraße. „Babenhau-
sen war völlig verunsichert, aber wir
bauen den Gegner mit unnötigen
Ballverlusten wieder auf, sodass sie
in Führung gehen können. Danach

machten wir ziemlich viel falsch. Be-
sonders bin ich von einigen meiner
Führungsspieler enttäuscht“, mein-
te Schwaben-Coach Bernd Rein-
hardt. (chw)
TSV Schwaben Schmid – Irmler, Stani-
kowski, Lopacanin, Kurt – Steichele, Schre-
der (ab 64.Schaller), Sandner, Lameira,
Gremes – Jaut (ab 78. Keidler) Tore 1:0
Schlichting (38.); 2:0 Hust (51.) SR Stöckl
(Königsmoos) Zuschauer 250
● TSV Haunstetten Das Team von
Trainer Dennis Gilg dominierte
zwar von Beginn an, konnte aber
nicht verhindern, dass den Gästen
aus dem Allgäu mit ihrem einzigen
Schuss aufs Tor auch gleich der
Ausgleich zum 1:1 gelang. Ein Dop-
pelschlag von Pascal Greimel brach-
te Ruhe ins Haunstetter Spiel, bevor
ein Elfmeter für Aufregung sorgte.
Als der Neugablonzer Hennebach
nach einem Schuss in die Luft zu
Boden sank, war der Schiedsrichter
überzeugt, ein Foul gesehen zu ha-
ben. Den Gästen gelang so der An-
schlusstreffer zum 3:2, doch Kraus
stellte den alten Abstand wieder her.
Dass Maier in der Nachspielzeit
noch den 3:4-Anschluss erzielte,

verbuchten die Haunstetter schließ-
lich nur als „Schönheitsfehler.“
TSV Haunstetten Pütz – Hoffmann, Thür-
rigl, A. Jenik, D. Greimel, P. Greimel, Kraus,
Maier, Stelzner, Finsterwalder, Bader
Tore 1:0 Bader (24.), 1:1 Hennebach
(32.), 2:1 P. Greimel (43.), 3:1 P. Greimel
(51.), 3:2 Maier (66./FE), 4:2 Kraus (87.),
4:3 Maier (90.+1) Zuschauer 150
● Türkspor Augsburg Auch im zwei-
ten Spiel nach der Winterpause bot
Türkspor als Tabellenzweiter eine
enttäuschende Leistung und blieb
ohne Sieg. Das 0:2 gegen den TSV
Wemding ist die zweite Saisonnie-
derlage und die erste Schlappe nach
17 Spielen ohne Niederlage. „Wir
haben in der ersten Halbzeit eine
ganz schwache Leistung gezeigt.
Nach der Halbzeit ist es etwas besser
geworden, ohne dass wir eine Wen-
de schafften. Lediglich Sedat Yilmaz
traf die Querlatte“, sagte der Abtei-
lungsleiter Adem Gürbüz. (AZ)
Türkspor Papsdorf; Hü. Keles, Akdemirci,
Hoti (46. Fe. Keles), Yilmaz, Ucci, Kamali
(46. Senyuva), Saritekin, Fu. Keles, Inan
(51. Dönmez), Tok
Tore 0:1 Taglieber (28.), 0:2 Turzer (39.)
Zuschauer 70

B-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Gundelfingen – JFG Wertachtal 2:0
JFG Donauwörth – TSV Aindling 0:3
FC Königsbrunn – TSG Thannhausen II 3:1
1. FC Sonthofen – TSV Nördlingen 2:2
TSV Gersthofen – JFG Neuburg 4:0
Schwaben Augsburg – VfR Jettingen 4:0
FC Memmingen II – VfB Durach 3:1

Nördlingen 15 39

Sonthofen 15 38

Memmingen II 15 29

Königsbrunn 14 26

Wertachtal 15 24

Aindling 15 24

Gersthofen 15 21

Neuburg 14 21

Schw. Augsb. 15 19

Thannhaus. II 15 17

Durach 15 15

Gundelfingen 15 13

Donauwörth 15 7

Jettingen 15 5

Besser geht es fast nicht: Mit sieben
Mal Gold, sieben Mal Silber und
acht Mal Bronze kehrten die Degen-
fechter des TVA von der bayeri-
schen Meisterschaft in Neu-Ulm zu-
rück. Damit unterstrichen sie ihre
herausragende Stellung in Bayern.

Eine besonders gute Leistung rief
Viktoria Hilbrig ab, die in der A-Ju-
gend erst im Finale an der engli-
schen Nationalfechterin Lydia Sta-
nier vom FC Fürth scheiterte. Mit
ihrem zweiten Platz sicherte sich
Hilbrig ebenso wie Teamkollegin
Sybille Hauf (Platz acht) das Ticket
für die deutsche Meisterschaft. Bei
den Jungs qualifizierten sich Micha-
el Wiesner, Manuel Riblinger und
Vincent Möckl. Tin und Jan Talan
treten bei den kroatischen Meister-

schaften an.
Bei den Män-

nern erfocht sich
Paul Puscasu die
Silbermedaille,
im Finale musste
er sich dem Ingol-
städter Frank
Baedeker ge-
schlagen geben,
der im Halbfinale

den TVA-Fechter Daniel Markus
auf den Bronzerang verwiesen hatte.
Markus vertritt den TVA am 18.
Mai bei der Senioren-EM in Porec/
Kroatien. Abteilungsleiter Peter
Hankel und Cheftrainer Waldemar
Schneider zogen ein positives Fazit.
„Wir sind der erfolgreichste bayeri-
sche Verein im Degen und blicken
gespannt auf die deutschen Meister-
schaften. Bis dahin heißt es fleißig
trainieren“, so Hankel. (pm)
Gold Jan Talan (A-Jugend, B-J.), Viktoria
Hilbrig (B-Ju.), Amelie Löflath (Schülerin-
nen Jg. 2002), Lina Schmid (2003), Paula
Gutfleisch (2004), Theo Suchert (2004)
Silber Viktoria Hilbrig (A-J.), Vincent Möckl
(A-J.), Marina Klees (B-J.), Hannah Reite-
nauer (Schülerinnen 2003), Paul Hack-
mann (Jg. 2002), Elias Löflath (Jg. 2004),
Bronze Daniel Markus (Männer), Tin Talan
(A-Jugend), Jonas Löflath (B-Jugend), Lu-
kas Mußmann (B-Jugend), Nina Hilbrig
(Schülerinnen Jg. 2002), Pius Meier (Schü-
ler Jg. 2002), Nikolay Roloff (Schüler Jg.
2003), Jakob Kohler (Schüler Jg. 2004)

TVA sticht
in Bayern die

Konkurrenz aus
22 Medaillen

für die Fechter

Daniel Markus

Kommt er oder kommt er nicht?
Eishockey Wie die Panther Meldungen begegnen, dass der Berliner Daniel Weiß Augsburger wird

VON PETER DEININGER

Daniel Weiß sitzt am Sonntag vor
dem Fernseher, sein älterer Bruder
Alexander ist in den Play-offs der
DEL mit den Kölner Haien gegen
die Mannheimer Adler im Einsatz.
Der 24-jährige Daniel ist ebenfalls
Eishockeyprofi, aber mit Meister
Eisbären Berlin bereits in der ersten
Runde am ERC Ingolstadt geschei-
tert. Die Eisbären sortieren sich
neu, für Daniel Weiß ist nach 13
Jahren in Berlin kein Platz mehr. In
der Hauptstadt heißt es, der Angrei-
fer werde nächste Saison bei den
Augsburger Panthern spielen.

Was der Berliner Kurier andeutet,

will Weiß nicht bestätigen. „Ich
weiß nicht, ob das stimmt. Fra-
gen Sie doch bei der Ge-
schäftsstelle der Panther
nach“, rät er am Telefon. Es
ist in der Branche üblich, dass
der neue Arbeitgeber
selbst seine Personal-
neuigkeiten vermel-
det.

Das Panther-Büro
ist am Sonntag nicht
besetzt. Die Ent-
scheidungen darü-
ber, was der Erstligist
wann bekannt gibt, fallen

ohnehin im Landhaus von Hauptge-
sellschafter Lothar Sigl in Rederz-

hausen bei Friedberg. Der Gast-
wirt ist am Wochenende ge-
wöhnlich schwer beschäftigt
und deshalb erst im dritten An-

lauf gesprächsbereit. „Wir
kommentieren nichts, bis
wir die Dinge so festge-
zurrt haben, dass wir sie
veröffentlichen kön-
nen“, war die zu erwar-
tende Antwort.

Daniel Weiß muss
sich auf alle Fälle auf
ein neues Umfeld
einstellen. Bei den

Eisbären sammelte der

Angreifer, der am liebsten Mittel-
stürmer spielt, reihenweise deutsche
Titel, der große Durchbruch blieb
ihm versagt. Vergangene Saison lie-
hen ihn die Berliner sogar an die
Nürnberg Ice Tigers aus. „Ich be-
vorzuge das kampfbetonte Eis-
hockey, bin aber auch technisch
ganz gut“, beschreibt er seinen in
knapp 350 DEL-Partien (60 Scorer-
punkte) entwickelten Stil. Er berei-
tet sich auf seinen „Neuanfang“ vor.
Wie das Beispiel von Verteidiger
Andy Reiß zeigt, kann Augsburg
dafür der richtige Boden sein. Als
Zuschauer hat Weiß am Sonntag ein
Erfolgserlebnis. Bruder Alexander
gewinnt mit Köln 2:1.

C-JUNIOREN-BAYERNLIGA SÜD
1860 Rosenheim – TSG Thannhausen 0:0
FC Memmingen – GW Deggendorf 0:3
Wacker Burghausen – Bayern München II 3:2
SpVgg Landshut – FC Königsbrunn 2:1
FC Augsburg II – Kareth-Lappersdorf 4:3
JFG Glonntal – FC Ingolstadt 04 0:5

Ingolstadt 14 35

Thannhausen 14 32

B. München II 14 28

Deggendorf 13 20

Landshut 13 20

Rosenheim 14 19

Burghausen 12 17

FC Augsb. II 13 17

Memmingen 13 17

Glonntal 13 10

Kareth-L. 14 6

Königsbrunn 13 4Daniel Weiß Foto: imago

1 VfL Kaufering 17 12 3 2  42:20 39

2 TG Viktoria 20 12 2 6  42:35 38

3 TSV Diedorf 18 11 4 3  43:20 37

4 Cos. Aystetten 18 11 3 4  47:30 36

5 VfR EM Foret 18 10 4 4  55:30 34

6 SV Schwabegg 18 9 5 4  46:29 32

7 TSV Göggingen 18 8 5 5  41:23 29

8 FSV Inningen 19 8 2 9  33:41 26

9 Stadtw. Augsb. 19 6 5 8  20:26 23

10 TSV Ustersbach 16 6 2 8  29:30 20

11 DJK Lechhausen 18 5 3 10  23:42 18

12 SV Ottmaring 18 4 3 11  23:42 15

13 Leitershofen 17 3 4 10  20:41 13

14 Stadtbergen 16 2 2 12  19:39 8

15 Türk Bobingen 16 2 1 13  26:61 7

KREISLIGA OST
VfR Neuburg – BC Adelzhausen 2:2
FC Affing II – VfL Ecknach 2:3
TSG Untermaxfeld – BSV Berg im Gau 5:3
TSV Aindling II – BC Rinnenthal 1:1
SC Griesbeckerzell – SV Thierhaupten 5:3
TSV Pöttmes – TSV Rehling 2:1
SC Mühlried – DJK Langenmosen 0:5
SV Münster – BC Aichach II 0:2

U’maxfeld 21 41

BC Aichach II 19 39

Thierhaupten 20 37

Langenmosen 21 36

VfL Ecknach 20 35

TSV Rehling 21 33

VfR Neuburg 19 33

Berg i. Gau 20 32

Adelzhausen 20 29

Griesbeck. 20 28

FC Affing II 19 28

Rinnenthal 20 25

TSV Pöttmes 19 24

TSV Aindling II 19 11

SC Mühlried 20 11

SV Münster 20 6

KREISKLASSE A.-NORDWEST
SV Achsheim – TSV Täfertingen 2:2
TSV Fischach – SSV Margertshausen 1:3

Margertshs. 14 34

FC Langweid 14 29

TSV Welden 15 28

FC Horgau 14 27

Täfertingen 15 26

Auerb. 14 24

SSV Anhausen 14 22

Meitingen II 14 18

Herbertshf. 16 18

Fischach 14 15

Neumünst. 14 13

Ehingen 14 12

SV Achsheim 14 11

SC Biberbach 14 6

B-KLASSE AUGSBURG MITTE
TSV Kriegshaber II – TG Viktoria II 0:5
TSG Hochzoll II – Öz Akdeniz II 0:6
DJK Hochzoll – TSV Pfersee II 1:1
Post SV A. – KSV Trenk II 2:4
FC BIH Augsburg – FC Hochzoll 1:3
Schw. Augsburg II – Türk JKV Augsburg II 2:3

TSV Pfersee II 15 32

FC Hochzoll 13 29

TG Vikt. II 15 28

Schw. Augs. II 14 25

Mesopot. 14 21

TJKV Augsb. II 15 20

TSG Hochz. II 14 19

Post SV A. 14 18

DJK Hochzoll 14 17

Gold-Blau II 13 16

KSV Trenk II 14 14

Öz Akden.II 14 12

FC BIH 12 9

Kriegshaber II 11 4

A-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
TSV Nördlingen – TSV Friedberg 2:0
VfB Durach – JFG Singoldtal 0:0
JFG Aschberg – TSV Schwabmünchen 2:4
FC Königsbrunn – FC Kempten 1:1
JFG Lohwald – 1. FC Sonthofen 1:4
FC Lauingen – TSV Gersthofen 2:0
Türkspor Augsburg – TSV Babenhausen 2:2

Nördlingen 15 39

Türk Augsburg 17 33

Gersthofen 17 32

Sonthofen 15 28

Durach 16 28

Friedberg 17 27

Babenhausen 16 26

Schwabmü. 16 26

Lauingen 16 23

Kempten 16 18

Singoldtal 17 17

Lohwald 17 13

Königsbrunn 17 10

Aschberg 16 5


